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ii'hrcr : Uüdjel, was ift eine gute fjjttbluttg? (tHtdjel fdjroeigt.) Htm,
nenne mir einmal eine gute fjanbluttg ?"

"üliictjcf: Poreffe unb ganj Crböpfel."

0utsfjerr : Zum, mie gefällt 3^"en meine CLodjtet?"
Steter: 3<f? möchte mit meinem Urtfjeil noch jiirücftfaltcn, bis ict; bas

baju gehörige (Sut gefefjen Ijabe."

IDejjtjalb probitjtrt bie ITtaleritt ZT. mtr J3Iumenftücfe."
Sie ift Degetdrtänerin."

Uriefkajiett kr Hebaktton.
H. fcr. i. VV. SBir t)a5eu fcbon früfjer

ben fantonalen Regierungen bas Sterbt ab=

gefprodjen ein Sût a i f a f e r j a 1) r su b e

jdj ließ en, unb nun bringt bie 3t.
in iljrer Rt. 8(î toieber folgenbe Rotij:
Siefes ;ytbr finbet nad) 3(norbniing bei'

jütdjerifdjen Sireftion beë Jnnern eiu SUJ a i=

fäferjnbr ftatt; bie nötbigen SBorfcbriftcn
Darüber finb in einem Afreisfcbreiben an bie

Stattljalterämter mtö ©emeinbetätbe ent=

holten, baa oom 25. SOcärj botirt ift." Sas
ift nun bie amtliche Dmnepotens toieber auf
bie hödjfte ©pifce getrieben, unb toir bürfen
unS nicbt rounbern, menn bte SBiaitäfer
gegen einen foldjen (Sittgriff itt iljr oer=
brieftes Siecht burdj gänjlicfjes' Stillbleiben
energifdj proteftiren. Seber ächte Republh
foner initft fid) mit Untoilleu oon einem
berortigen ©eroattbeginnen nbiuenben uub nitro
über Wittel nac^benlen, bies toilbe Xerres=

JI. i. B. iluiere SSerfjciltniffe fdjetnett
fluten oöllig frentb jtt fem. Sie oereljrten ©unbesrätbiunen beuten nie nn ^rioat=
hälfe, unb unjere SUlilitärobern in %ola.e beffen aurft nie baron, jüngere Dffijiere

Regiment aus ber 3üelt ju fdjaffen.

;nm ïâttjen itt fommanbiren. - Ii. i. K. Beften iDanf. Weiterer Slntoort
finb wir gerne gewärtig. O. 1. -F. 'Bitte, bei greunben jirfuliren ju loffen.
Jöotje Sßrouifion bett SBieberoetfäufern." 2o ftetjt ;u tefen auf bem sfkofpeft ber
greiburger Lotterie, jtoeite 3'ehung. Sas animirenbe fortritt ^otljons feljlt leibet
nuf bem lieblidjen Hebbel. Sas getueinnüfeige Unternehmen mit 4.!it> (Gewinnen auf

1 äBttlion SiHetä bebarf ber lebljafteften Unterftüuung, unb um fo mefjt', alê eë

fich um bie ©rünbung nagelneuer gafultäteu (jonbelt. 2lls Sdjufepotron tourbe
ber [jl. Settel auSerforen. Steig' ein, mein liebes SSölffetn Jl. .F. i. Cr.
Sas Sünftlerljaus Rurich" oernnftaltet am 25. unö 26. Slpril eine $unftauf$ion
im gotel Baur au Lac. SRan ift bontbor für ©infenbttng oon fdjönen Sunftgegens
ftönben. gier wäre alfo paffenbe ©elegenfjeit, Jljre jioei ©emälbe ju ©unften eines
fdjönen öffentlichen 3u,ecfe^ 511 oenoertfjen. .f. K. i. A. 3'1 roofjl. '»ir 0«'=
fteben eo audj fo. Sant. - A. S. i. Pari». SOBir müffen leiber beut armen
Verliebten bie Stufnatjute uertoeigern, fonft roürbe er toalirfdjeinlidj nodj meljr ein?

gefcljürfjtert. Schäferin. SBenn Jljnen öie ©ihb'be fo traurig langroeilig
uorfommt, fo sieben «ie ftdj am beften in eine gm einübe utt'üd. H. f. JI.
©itt Spt'arfjleljtef infertrt englifdje Spradjmeilen", weil man in ©nglanb nicht nadj
ottinöen meffe. Arion. SBas man tinter ©tttturaltünen oerftef)t? Run, nun,
beut ropût bie Sluffütjruug eineâ SJiiittfftücfes uon ©lud. - C. O. i. ©djönen
Sanf für bie SRittljetlung biefer SlnefeÖte; oielleidjt läfjt fte fidj gelegentlich einmal
etnftedjten. Spat/, Redjt uielen Sauf unb ©ruf;. H. M. i. U Reichen
oie biefe SRotion bem Raitonaftattj ein, oielleicbt roeifj er bafür Den Rani ju
finben. Verschiedenen. Juwnnmes wirb nlifif 6«ütftftrljtirtt.

Offiziers-Uniformen «i^«
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I.Etage, Zürich. (4 a)

Das uon Äjerrn 3T- Bnscaoits gejetdjttctc, in Sott ausge-
fStjrte uni mä) allen Wrtlreilen »orntglidj gelungene portrait uon

Dr. $b. Ißetifiein, Scminarbirehtor tu Kü^nacbt
kann îmrd) uns, per ffit-£ntplar à 70 dits., franko in Kolie à so GJts.,

bergen roeröen.

e-jfpeotttott bes ^ïc6clfpoft«t", ^üttoj.

Auf unsere ausgegebene Beilage

Das neue Bundeshaus in Bern
(Nach Zeichnung von Herrn Prof. H. Auer)

ausgeführt in acht Farben, G-rösse 54/70 cm
können Bestellungen, so lange Vorrath, per Blatt à Fr. 2. , gerichtet werden an alle unsere

Ablagen, sowie direkt an die

Expedition des Nebelspalter'' in Zürich.

Ausgezeichnete

Ralim-Kaseliei)
I Beste Portionen-Käschen
in Kistchen von zirka 30 und 60 StitcV

' à 16 Cts., franko Haus.

||Prima Saanen-Käse
j ausgezeichnet zu Suppen, Maccatoni,

Risotto etc.
'% am Stück und geraspelt
in Paketen à 55 und 100 Cts.

empfiehlt 27-10

Dr. IT. Gefber's Molkerei,
Zürieh-Aussersibl.

nppcütio'mUxt
gerr Dr. JHuniiii in SiiMoljit fdjreibt: "r. .viommel'o hämatogen bat

bei einem an älppetttlofigfeit leibenben Änaben oon 8 fahren feine ntuubcr=

bare iöirkunj fchon am jiueiteu Sage nadj ©ebraudj beioäljtt".
Ôerr Dr. iiati a in fjonibnrg : Ür. §ommet's .vnmntogen fjabe idj in

jn>ei fällen oon ölutarntutl) uub ätppetttloftgfeit angeroenbet unb bin mit
lern fttfolgt ftt)t {itfticbrtt. beiöen gälten rourbe bie appetitförbernbe
SBirfung bes '.»litteis oott beu Sßattenten gerühmt, fo bafj ftdj bei ifjnen fttttt
bes bistjerigen ^pytlitmaugtla, wie fte fetbft angeben, gnitgrrgtfüljl einfteltte."

gerr Dr. gfil, f. f. emerit. Selunbäratjt bes f. f. allgemeinen Kräutern
haufes in fSobenbad) : «iit ber äSirfung oon ür. gemmêl'ë hämatogen bin
ich fefjr aufrieben unb ift insbefonberâ bte netet nlttg anpetitonregenbr (Einaiitkuttij
tutuerfennbnr. SaS Nüttel toirö oon Sinbern audj bes guten ©efdjmarfeS

wegen gerne genommen." «rofpefte mit fjunberten oon äfätlidjen ©utadjten
auf gef. Serlangen gtotio nnb franko. Sepots in aüen SUpotfjefen. 14-11

Titfolan & go., i$em.*pfiarmac.eüt. Saborat. 3«ri(f) HI-

Café Restaurant Schtttzengarten, Zürich.

Hochelegantes, neu eröffnetes und mit allem Komfort der Neuzeit
ausgestattetes Lokal, bietet feine, piquante Gabelfrühstücke zu kleinen Preisen,

vorzüglichen Mittagstisch in diversen Preislagen.
Abends frische fertige Platten â la carte. 32

Hs- G-arantirt reine reale offene und Flaschenweine.
Vortreffliches Utobier direct vom Fass.

Hochachtungsvoll ~s Gebrüder Huber.

aaiMiiiyaBiiSSKBMarttUMaMaiwiliiinTr'

Ausverkauf
in \

Schreibmaterialien.
1000 Bogen Postpapier, Oktav Fr. 3.

» » » Quart » 6.

» Couverts, mittl. u. grosse » 2.50
« » kleine » 2.

100 Kundenbüchlein » 4.50
» Schreibhefte i. 7 Lineatur » 5.

144 Federhalter, gewöhnliche » 1.50
» l'ederhalter, bessere » 2.50
> Bleistifte, gewöhnliche « 2.50

j Bleistifte, bessere " 4.
1 Schachtel Schreibfedern » .50

12 Schulschachteln, sortirt » 2.
Muster und Preislisten gratis und

franko. Bei Einsendung des Betrages
franko, sonst gegen Nachnahme. 44-x

Papierwarenfabrik A. Niederhäuser,
Grenchen (Solothum).

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1880.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEliniATEL (SUISSE).
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Lehrer: Michel, was ist eine gute Handlung? (Michel schweigt.) Nun,
nenne mir einmal eine gute Handlung?"

Wichel: voresse uud ganz Erdöpscl,"

Kutsherr: Nun, Ivie gefällt Ihnen meine Tochter?"
Freier: Ich möchte mit meinem Urtheil noch zurückhalten, bis ich das

dazu gehörige Gut gesehen habe."

Iveßhalb produzi'rt die Malerin N. nur Llumensiücke."
Sie ist vegctarianerin."

Snefkasten der Redaktion.
It. 4». t. w. Wir haben schon früher

de» kantonalen Regierungen da» Recht
abgesprochen, ein Maikäferjahr zu
beschließen, und nun bringt die N. Z.-Z."
in ihrer Nr. 8i> wieder folgende Notiz:
Dieses Jahr findet nach Anordnung der
zürcherischen Direktion des Innern ein M n i-

käferjalir statt; die nöthigen Vorschriften
darüber sind in einem Kreisschreibcn an die

Statthalterämter und Gemeinderäthe
enthalten, das vom 25. März datirt ist." Tas
ist nun die amtliche Omnevotenz ivieder aus
die höchste Spitze getrieben, und wir dürfen
uns nicht wundern, wenn die Mailnier
gegen einen solchen Eingriff in ihr
verbrieftes Recht durch gänzliches Ausbleiben
energisch protestiren. Jeder ächte Republikaner

muß sich mit Unwillen von einem
derartigen Gewaltbcgiiinen abwenden und wird
über Mittel nachdenken, dies wilde .ìerres-

^1 ». tt Unsere Verhältnisse scheinen
Ihnen völlig fremd zu sein. Tie verehrten BuiideSrnlhiiineu denken nie an Privatbälle,

und unsere Militärobern in Folge dessen auch nie daran, jüngere Offiziere

Regiment au» der Welt zu schaffen.

znin Ganzen zn koiuiuandiren. Ii. i. tt. Besten Dank, Weiterer Antwort
sind wir gerne gewärtig. <>. ii. tV. Bitte, bei Freunden zirkuliren zu lassen.
Hohe Provision den Wiederverkäufern." So steht zn lesen ans dem Prospekt der
Freibnrger Lotterie, zweite Ziehung. Das animirende Porträt Puthons fehlt leider
auf dem lieblichen Zeddel. Das gemeinnützige Unternehmen mit -tüti Gewinnen ans

> Million Billets bedarf der lebhaftesten Unterstützung, und um so mehr, als es
sich nm die Gründung nagelneuer Fakultäten handelt. Als Schutzpatron wurde
der hl. Tetzel auserkoren. Steig' ein, mein liebes Völklein 51. .1. >. -Ll.
Tas ..Künstlerhau» Zürich" veranstaltet am 25. und 26. April eine Kunstauktion
im Hotel Raur SU 1.-rc. Man ist dankbar für Einsendung von schönen Kuustgegen-
ständen. Hier wäre also passende Gelegenheit, Ihre zwei Gemälde zu Gunsten eines
schönen öffentlichen Zweckes zu verwerthen. I. >< i. ^. Ja wohl, wir
verstehen es auch so. Dank. - ^ì.. Si. î. I'»»i>. Wir müssen leider dem armen
Verliebten die Ausnahme verweigern, sonst würde er wahrscheinlich noch mehr ein
geschüchtert, X< t,îìt« rii». Wenn Ihnen die Einöde so traurig langweilig
vorkommt, io ziehen Sie sich am besten in eine ZweinSde zurück. KU. î. ZI.
Ein Sprachlehrer inserirt englische Sprachmeilen", weil man in England nicht nach
Stunden messe. ì^nî<»i>. Was man unter Gutturaltönen versteht? Nun, nun,
denk wohl die Aufführnug eines Musikstückes von Glnck. O. i. !>>>. Schönen
Dank fiir die Mittheilung dieser Anekdote; vielleicht läßt sie sich gelegentlich einmal
einslechten, 5ii»»t/! Recht vielen Dank nnd Gruß. It. ZU. ì. II Reichen
sie diese Motion dem Natiounlrath ein, vielleicht weiß er dafür den Rank zn
sinden V«i'!i,v>i,ii«-«s«z»»Otr,. Anonymes wird nicht verüMchtigt.

»»»>»»>»>»» OW2Ì6VS-II11ÌL0VIN6N >»»H^>M
.1. IIvl>««»x, àrcbanck-l'ailleur, ?c>ststrasse 8, I. Lt-rzze, Ä!ii»iell. (4-r)

?as von s.intli 2r- Boscovits gezeichnete, in Tou ausge-
fül>rte und uach sllen Urtheilen vorzüglich gelungene Portrait von

vt". K. Weitstem, Semiuardirektor iu Rnssuacht
kann durch uns, per Crempiar à 70 Cts., franko in Rolle à W Cts.,
bezogen werden.

expédition des Debelspalter", Zürich.

Huf UN8KI-K ausgegebene keüagv

D^s usus LunâSîsàuîS in Lern
(Xirolt ^sierionnx von Herrn I'rof. lî. ^ u e r)

iAi'SASlolii't: in g,vtit! ?s,i,'lzs», (Z-rösss 54/70 CIN

Körinen Lesìellun^en, Lc> wnZe Vorrá, pel' Llsîì à 2. , Aericntet v/eràen ÄN alle unsere
^.blsAen, sowie âiràr an 6ie

tlxpeclition lies ,Mbkl8paltkt'" in lül-ieti.

Sesle kaktinUli-iiàîedkii
!iu Klstcben von zirka 30 unck 60 Lliiek
r à 1b Cts., franko blaus.

I!?riins, KiZ-Äiieo - Xäss
^ ausge^eicbnet ?u Luppen, tVl-rccaroni,

lìisotto etc,
A sm 8tucl< un0 aerslipelt

in Paketen à 55 nnct 100 Cts.

empbeblt 27-10

^üriolr ^llssersibl.

Appetitlosigkeit.
.Herr vi-, Mumm in Südlich» schreibt: ,,"r. Hommel's Hämatogen hat

bei einem an Appetitlosigkeit leidenden Knaben von 8 Jahren seine wnndcr-
dare Wirkung 'chou am zweiten Tage nach Gebrauch bewährt".

Herr vr. Anis s in Hamburg: Dr, Hommel's Hämatogen habe ich in
zwei Fällen von Blutarmuth uud Appetitlosigkeit angewendet und bin mit
dcm Erfolge sehr zufrieden. In beiden Fällen wurde die appetitfördernde
Wirkung des Mittels von dcn Patienten gerühmt, so daß sich bei ihnen stritt
des bisherigen Axpetilwaugels, wie sie selbst angeben, Hnngergefichi einstellte."

Herr Vr. Keil, k. k. einerit. Seknndärarzt des k, k. allgemeinen Krankenhauses

in Sodeudlch : Mit der Wirkung von Vr, Hommel's Häinatogen bin
ich sehr znsrieden und ist insbcionders die gewaltig auxetitauregendr Einwirkung
nitverkennbar, Das Mittel wird von mindern auch des guten Geschmackes

wegen gerne genommen," Prospekte mit hnnderten von ärztlichen Gutachten
auf gef. Verlangen gratis nnd franko. Depots in allen Apotheken. 14-11

Äicolan >^ t5o., chem. -Pharmaceut. Laborat. Zürich Hl.

Ilocbeleeantes, neu eröffnetes unâ mit allem Komfort cler Neuzeit
Ausgestattetes Lokal, bietet keine, piquante Cakelsrübstücke üu kleinen Dreisen,

vor-^iiglicbeu àtittagstisck in äiversen I'reislaAen.
^bencl8 skiselik fertige plâlten à la LâNe. 32

iÂaràii't rsins rsals oàs unâ ?lÄSllIisNwsins.
Vortreskiclies l^ltodier clireLt vorn I?Ä8Z.

IluebacklungsvoII (AslZI'öller HuVSI'.

LSMt«t««MLSi«iDà>tjM^

àSVS^rîiÂUk

Zeni^eibmaierialien.
1000 lìogen postpapier, Uktav b"r. 3.

», » ()uart » 6.

» Couverts, initll. u. grosse » 2.50
» » kleine » 2.

100 Kunclenbllcklein - 4,50
» Lcbreibkelle i. 7 Lineatur » 5,

144 b'eclerballer, zzevoknbcbe » 1,50
» eclerbalter, bessere » 2 50
> Bleistifte, genoknliàs » 2,50

Bleistifte, bessere » 4.
1 Lcb.icktel Lcbreibkeclern -> .50

12 Lcbulscbacbteln, sortirt » 2.
Cluster unà ?reislisteu gratis und

»imko. kei IZinsencluNiz cles Nstrazzes
franko, sonst Segen >> aekn-tklns. 44-x

?spiervarkàdril! ^. Mkâsrnìinser,
Qrencken (Lttl>>tburn).

LMelitZ UtZäaillö
^/eltsusàliutig psriz tLSV.
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